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Die Referenten

Prof. Dr. J. Faiss
Klinik für Neurologie
Asklepios Krankenhaus 
Teupitz 

Prof. Dr. L. Harms
Klinik für Neurologie
Charité, Berlin

W. Köhler 
Klinik für Neurologie und 
Neurologische Intensivmedi-
zin Wermsdorf 

Prof. Dr. F. Paul 
Neuroimmunologie
Charité, Berlin

Prof. Dr. J. P. Sieb 
Neurologie 
HANSE-Klinikum Stralsund 

Prof. Dr. M. Stangel 
Neurologische Abteilung 
Medizinische Hochschule 
Hannover

Dr. C. Veauthier 
Neurologie 
HANSE-Klinikum Stralsund 

Prof. Dr. U. K. Zettl 
Neurologische 
Universitätsklinik Rostock 

Ort:	 Rathaus der Hansestadt Stralsund, Alter Markt
				  
Anmeldung:	 Die Teilnahme ist kostenlos, bitte melden Sie 
	 jedoch vorab Ihr Kommen bis zum 21.02.12 an, 
	 um uns die Organisation zu erleichtern:

Frau Hochfeld
Sekretariat der Neurologischen Klinik HANSE-Klinikum Stralsund
Telefon	 (0  38  31) 35 - 2550
Fax	 (0  38  31) 35 - 2555
E-Mail	 neurologie@klinikum-hst.de

Fortbildungspunkte wurden bei der Ärztekammer 
Mecklenburg-Vorpommern beantragt.

Die Veranstaltung wird durch die folgenden Firmen dankens-
werterweise unterstützt (Stand Drucklegung 30.11.11): 

Almirall	 Bayer Vital	 Biogen idec	 Grifols
Merck	 Novartis	 Teva

Die Veranstaltung findet im goti-

schen Rathaus am Alten Markt in der 

Stralsunder Altstadt statt. Benutzen 

Sie bitte den allgemeinen Rathaus-

eingang. Diesen finden Sie gegen-

über der Welterbeplakette in dem in 

Ost-West-Richtung verlaufenden so-

genannten „Buttergang“, der auf die 

Nikolaikirche führt.

Parkmöglichkeiten finden Sie im Parkhaus am  
Meeresmuseum, Mönchstraße 1, 18439 Stralsund. 2. Hanse-Symposium 

Neuroimmunologie
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Samstag, 25. Februar 2012
im Rathaus der Hansestadt Stralsund,

Alter Markt
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ProgrammLiebe Kolleginnen und Kollegen,

09:30	 Begrüßung und Vorstellung aller Teilnehmer

09:35 – 10:05	I mpulsreferat: Wie wollen wir die Multiple 
	 Sklerose heute diagnostizieren? Für und  
	W ider der neuen McDonalds-Kriterien?
	 U. Zettl, Rostock

10:05 – 10:35	 Schwierige Differentialdiagnosen der 
	M ultiplen Sklerose anhand von Fallbeispielen
	 L. Harms, Berlin

10:35 – 11:05	U pdate: Neuromyelitis optica 
	 und paraneoplastische Enzephalitiden
	 F. Paul, Berlin

11:05 – 11:35	N eue Wirkstoffe in der MS-Therapie. 
	W as steht uns bald zur Verfügung?
	 M. Stangel, Hannover

11:35 – 12:00	F ragen und Diskussion	
	 Alle Teilnehmer

	P ausenkaffee

12:00 – 12:25	A erobes Training, Fatigue, Schlafstörung, 
	D epression, Lebensqualität: Was gibt es noch 	
	 außer Basis- und Eskalations-Therapien?
	 C. Veauthier, Stralsund

12:25 – 12:50	 Kognitive Störungen bei MS.  
	W as können wir tun?
	 J. Faiss, Teupitz

12:50 – 13:15	L eukodystrophien im Erwachsenenalter
	 W. Köhler, Wermsdorf

13:15 – 13:40	U pdate: Myasthenie und Myositis
	 J. P. Sieb, Stralsund

	F ragen und Diskussion
	 Alle Teilnehmer

14:15	I mbiss 

persönlich laden wir Sie herzlich zu unserem 2. Hanse-Symposium 
Neuroimmunologie nach Stralsund ein. Nach dem Erfolg unserer 
Veranstaltung im vergangenen Jahr wollen wir wiederum einen 
Samstagvormittag nutzen, um in einem kollegialen Rahmen neue 
Entwicklungen auf dem Gebiet der Neuroimmunologie mit 
ausgewiesenen Experten zu diskutieren. 

Ein Schwerpunkt unserer diesjährigen Veranstaltung sind die 
Probleme bei der Diagnose der Multiplen Sklerose. Kritisch wird 
das Für und Wider der aktualisierten McDonalds-Kriterien 
diskutiert. L. Harms von der Berliner Charité wird Fallbeispiele 
zu schwierigen Differentialdiagnosen liefern. Weitere Schwer-
punkte sind die leider nur wenig bekannten Leukodystrophien 
im Erwachsenenalter, die Neuromyelitis optica und die para-
neoplastischen Enzephalitiden. Selbstredend werden wir uns 
auch auf die Therapie der Multiplen Sklerose konzentrieren. 
M. Stangel von der Medizinischen Hochschule Hannover wird 
die neuen Therapieformen diskutieren, die absehbar bald zur 
Verfügung stehen. Doch was können wir neben der Basis- und 
Eskalations-Therapie noch tun? Was hilft bei kognitiven Störungen? 
Abschließend erfolgt ein Update zu Myasthenie und Myositis.

Die Veranstaltung soll ein Forum für Fragen sein und ist auf eine 
gegebenenfalls auch konträre Diskussion ausgerichtet. Sie findet 
im historischen Rathaus am Alten Markt im Herzen der Stralsun-
der Altstadt statt. Sicher wird das besondere Ambiente dort sehr 
zum Gelingen der Veranstaltung beitragen.

Über Ihr Kommen und eine rege Diskussion würden wir uns 
sehr freuen.

Rostock und Stralsund im Dezember 2011.

Prof. Dr. med. U. K. Zettl	 Prof. Dr. med. J. P. Sieb
Wissenschaftliche Leitung	 Organisation
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Antwort

Fax

Ja, gerne nehme ich an dieser Veranstaltung teil.

Wir bitten um Antwort an:

Fax (0 38 31) 35 - 2555

Vorname, Nachname

Anzahl der Begleitpersonen

Telefonnummer

Sa., 25.02.2012
Rathaus Hansestadt 
Stralsund
Anmeldung bis 21.02.12




